
Zürcher Stadtrundgang 
mit dem Verein Surprise 

am 11. Oktober 2016 

 
Am Nachmittag des 11. Oktobers trafen wir uns im Speak-Out der Gassenküche im 
Niederdorf mit den beiden Begleitern Ruedi Kaelin und Hans Rhyner, die uns Zürich 
aus der Perspektive von Menschen mit schwierigen Biografien näher bringen und 
uns zeigen, dass die Möglichkeit immer besteht, aus jeder Situation das Beste zu 
machen. Die Biografien der beiden sind gute Beispiele dafür. Auch lernte ich im 
Verlaufe der Führung, dass es eben Menschen gibt, die an einem sogenannt 
„normalen Leben“ gar nicht interessiert sind. Sie leben lieber unter der Brücke oder 
sonst wo im Freien. Das war eine gute Erkenntnis und beruhigt ein wenig.  
 
Der Verein Surprise wird professionell geführt und sorgt bei den mitarbeitenden 
Strassenverkäufern der hauseigenen Zeitschrift „SURPRISE“, dass sie ein 
geregeltes Einkommen haben, welches ihnen ein einfaches Leben ermöglicht. Die 
Zeitung erscheint alle vierzehn Tage und beinhaltet immer hervorragende Beiträge 
von namhaften Schriftstellern, Journalisten und Politikern. Die Zeitschrift kostet 6 Fr. 
und ist gut investiertes Geld für eine gute Sache. 
 
Die vor zwei Jahren ins Leben gerufenen Stadtführungen sind in der Stadt Zürich 
sehr beliebt. 
 
25. Oktober 2016, Verena Hernandez 
 
 

 


